


VORWORT �DES PRÄSIDENTEN

LEBENDE 
LEGENDE

Seit 65 Jahren schreibt die Foire 
du Valais Geschichte und erfindet 
sich dabei Jahr �für Jahr neu. Jeden 
Herbst bringt sie Menschen zusam-
men, überrascht, begeistert. Die 
Messe ist ein Fixtermin, ein Anlass, 
bei dem man anstösst, diskutiert, 
lacht und Neues entdeckt. Eine 
über die Jahre hinweg gewachse-
ne kollektive Legende, geprägt 
�von leidenschaftlichen Ausstellen-
den, treuen Besuchenden, enga-
gierten Komitees�– ein ganzer Kan-
ton, der sie sich zu eigen gemacht 
hat, und starke Bande, die in der 
Westschweiz und weit darüber hi-
naus geknüpft wurden.

Die Ausstellung dieser 65. Ausgabe 
lädt Sie zu einer Reise inmitten die-
ser lebendigen Erinnerung ein. Mit 
ihren Plakaten, Themen und prägen-
den Persönlichkeiten zeigt sie die 
vielen Facetten eines einzigarti-
gen Events. �Es ist nicht nur ein Blick 
zurück in die Geschichte, sondern 
auch mitten hinein in den Geist der 
Messe, mit dieser Prise Verrücktheit, 
die zu ihrem Markenzeichen gewor-
den ist.

Denn hier bedeutet Tradition nicht 
nur lebendiges Erbe, sondern auch 
Modernität und Mut. Sie wird ge-
lebt, gefeiert, neu interpretiert. Sie 
nimmt sich selbst nicht zu ernst und 

feiert sich gleichzeitig. Und genau 
dieser einzigartige Mix – zwischen 
Ernsthaftigkeit und Selbstironie, 
zwischen Verwurzelung und Of-
fenheit – macht die Foire so … le-
gendär.

Als Veranstaltungs-Highlight im 
Herbst spielt die Foire du Valais 
auch eine wichtige wirtschaft-
liche und gesellschaftliche Rolle. 
Sie schafft konkrete Mehrwerte 
für Unternehmen, Produzierende, 
Kunstschaffende und Institutionen in 
der ganzen Region. Und genauso 
wichtig: �Sie schafft Verbindungen. 
Getreu ihrem Geist versteht sie es, 
zuzuhören, sich weiterzuentwickeln 
und sich immer wieder neu zu er-
finden. Denn dass es sie auch nach 
65 Jahren noch gibt, liegt daran, 
dass sie �nie aufgehört hat, zu über-
raschen und� mit der Zeit zu gehen.

Sie, die Sie diese Ausstellung be-
suchen: Erinnern Sie sich, schmun-
zeln Sie �und träumen Sie von dem, 
was die nächsten 65 Ausgaben 
bringen werden.

Vincent Claivaz



Die Foire du Valais wird gelebt, gefeiert, �neu interpretiert. 
Sie nimmt sich selbst nicht zu �ernst und feiert sich gleichzei-
tig. Und genau dieser einzigartige Mix – zwischen Erns-
thaftigkeit und Selbstironie, zwischen Verwurzelung und 
Offenheit�– macht die Foire so … legendär.



Vincent Claivaz, Präsident der Foire du Valais,� und 
Jean Actis, Gründungsmitglied und erster Präsident 

(1960–1972).

Die Foire du Valais hat im Lauf der Jahre �viele 
bedeutende Verbindungen geschaffen, �darunter den 
2019 mit dem Comptoir Broyard �unterzeichneten 
Freundschaftspakt, der durch einen Handschlag zwischen 
Christelle Luisier und �Vincent Claivaz erneuert wurde.

↑

↓



WIE WÄRE 
ES MIT  
EINER 
MESSE?

1960 wagen neun Persönlichkeiten 
�aus Martigny ein Abenteuer, das 
bis heute andauert. Die Association 
Foire du Valais wird gegründet und 
mit ihr das erste Komitee:

Im Laufe von 65 Jahren waren 47 
Personen Teil des Organisationsko-
mitees, das eine ebenso untypische 
wie bedeutungsvolle Rolle inne-
rhalb der Veranstaltung einnimmt. 
Ihnen allen wird ein beträchtliches 
Engagement abverlangt, schliesslich 
bildet das Komitee das Rückgrat der 
Foire und �gibt die DNA der Verans-
taltung weiter. So pflegt das Komitee 
in Zusammenarbeit �mit sämtlichen 
politischen, wirtschaftlichen und kul-
turellen Akteuren des Kantons �Wal-
lis zahlreiche qualitativ hochwertige 
Beziehungen.

Jean Actis – Jean Crettex | Jean Bollin | Georges Pillet |  
Pierre Crettex | Emile Felley | Jakob Kunz | Edmond Sauthier | Eugène Moret



Getreu der Tradition hält das Organisationskomitee am 
Motto der Foire du Valais fest: Mit Ernst bei der Sache, 

ohne sich dabei zu ernst zu nehmen.
↑

Mehrere Bundesratsmitglieder haben die �Foire  
du Valais besucht, darunter Georges-André Chevallaz, 
Willi Ritschard, Kurt Furgler, Ernst Brugger,  
Moritz Leuenberger, Micheline Calmy-Rey, �Guy Parmelin 
und Albert Rösti, sowie natürlich die Walliser Bundesräte 
Roger Bonvin, �Pascal Couchepin und Viola Amherd.

←



1960 1970 1980 1990 20002 010 2020

Jean Bollin
1960-1966

Jean Crettex
1960-1965

Bernard Favre
1965-1978

Pierre Crettex
1960-1971

Emille Felley
1960-1972

Jacob Kunz
1960-1980

Eugène Moret
1960-1978

Georges Pillet
1960-1970

Edmond Sauthier
1960-1980

1 P

4

Emile Chappot
1972-1983

5

7

6

9

2

3 10

8

VP

VP

Jean-Claude Peyla
1966-1972

VP

Gilbert Dubulluit
1976-1991

18 VP

Bernard Monnet
1991-2007

27 P

Georges Saudan
1976-1995

17 VP

11

14

Bernard Schmid
1972-1980

15

François Dorsaz
1978-1989

19

Olivier Dumas
1989-2003

25

Claude Pellaud
1991-2005

26

Christian Salamin
2001-2014

33

Pierre-Alain Grichting
2013-2014

38

Joël Sarrasin
2004-2022

34

Kurt Hediger
1995-2018

29

Jacques Cavé
1980-1991

20

Michel Bovisi
1981-1995

23

Jean-René Dubulluit
1995-2003

30

David Genolet
2004-2014

35

François Frezza
2000-2020

31

Stéphane Saudan
2000-actif

32

Patrice Walpen
2014-actif

39

Gilles Florey
2014-actif

40

Emilien Rossier
2014-2025

41

Steve Duay
2020-actif

44

Laurence Proz
2019-active

42

Rachel Gay
2023-active

45

Arthur Vocat
2023-actif

46

Emilie Dellecker
2025-active

47

Gaspard Couchepin
2007-actif

37

Vincent Claivaz
2004-actif

36

Freddy Schwery
1983-2000

24

Roger Bonvin
1980-2001

21

Jean-Daniel Arlettaz
1973-1981

16

Jean Guex-Croisier
1970-1978

12

Raphy Darbellay
1971-2001

13 P

VP

VP

VP

Jean-Claude Constantin
1992-2018

28

Charles-Albert Tornay
1980-1992

22

Morgane Pfefferle
2019-active

43P

P

Membre fondateur

Membre fondateur

Membre fondateur

Membre fondateur

Membre fondateur

Membre fondateur

Membre fondateur

Membre fondateur

Membre fondateur

DIE MITGLIEDER  
DES ORGANISATIONSKOMITEES 
VON 1960 BIS 2025. Membre actuel

Aktuelles Mitglied

Légende
Legende

Membre
Mitglied

Membre fondateur
Gründungsmitglied

RAPHY DARBELLAY 

Er tritt dem Komitee 1971 bei und wird im Laufe der Jahre �zu einer legendären 
Persönlichkeit der Organisation. Mit der bis heute längsten Amtszeit löst er bereits ein 
Jahr später �Jean Actis (Gründungsmitglied und erster Präsident) �als Präsidenten des 
Komitees ab.

Nach 30 Jahren Engagement für die Foire du Valais verabschiedet sich Raphy Darbellay 
als Ehrenpräsident aus dem Komitee. Seit vielen Jahren wird ihm zu Ehren jeweils am 
Donnerstag der Foire du Valais um 17 Uhr die Raphy-Tour abgehalten.

DIE DIREKTOREN �DER FOIRE �DU VALAIS

André Coquoz (1970 – 2005)
Raphaël Garcia (2005 – 2014)	
David Genolet (2014 – 2020)
Samuel Bonvin (2020 - actuel)



1960 – 1979�
GEBURTS– 
�STUNDE 
EINER 
LEGENDE

Am 1. Oktober 1960 öffnet erstmals 
der damalige Comptoir de Martigny 
seine Türen. Während 10 Tagen will 
diese neue Veranstaltung, die von 
vier lokalen Gesellschaften – der 
Société des Arts et Métiers et Com-
merçants de Martigny, den Sociétés 
de Développement de la Ville et du 
Bourg, dem Regionalen Tourismus-
büro sowie der Société des Cafe-
tiers et Restaurateurs – ins Leben 
gerufen wurde, die handwerklichen, 
landwirtschaftlichen, gewerblichen, 
industriellen und touristischen Ak-
tivitäten von Martigny und Umge-
bung fördern.

Diese erste Ausgabe findet mitten 
in der Stadt in den Räumlichkeiten 
der ehemaligen Turnhalle statt. Das 
Interesse ist so gross, dass die Ve-
ranstaltung die umliegenden Plätze 
mitnutzt und bereits für die dritte 
Ausgabe auf die Place du Ma-
noir umzieht, wo ihr ein städtisches 
Gelände von einem Hektar für ein 
Zelt-Dorf zur Verfügung steht.

Die Veranstaltung boomt in den 
70er-Jahren. Die ganze Schweiz 
spricht vom Comptoir martigne-
rain und 1974 werden bereits über 
100’000 Besucherinnen und Besu-
cher gezählt. Im selben Jahrzehnt 
wird aber auch erstmals ein kurzer 
Rückgang der Besucherzahlen 
verzeichnet.

Ein kleines Alarmsignal, das – 
verbunden mit der einstimmigen 
Forderung der Öffentlichkeit, der 
Händler, der Behörden und der 
Organisatoren nach einem neuen 
Veranstaltungsort – 1977 zur Eröff-
nung des CERM führt, einem festen 
Ausstellungszentrum, das bei dieser 
Ausgabe mehr als 120’000 Be-
suchende empfängt.







1972 
DIE FOIRE BEKOMMT EINEN  

THEMENSCHWERPUNKT
Anlässlich der 13. Ausgabe dreht sich die Foire du Valais zum 
ersten Mal um ein zentrales Thema: die Blume. Umzug, Dekora-
tionen und Animationen bieten dem Publikum einen neuen Blick 
auf die Veranstaltung.

←



1977

DER 
RAUSCH 
�DER FOIRE 
UND �IHR 
NEUES 
GEWAND

Mit dem 1977 erbauten ersten Ge-
bäude soll dem steigenden Bedarf 
an Ausstellungsflächen für die Foire 
du Valais Rechnung getragen wer-
den. Seine Errichtung veranlasst die 
Organisatoren, fortan neue Verans-
taltungen und Aktivitäten zu en-
twickeln. Das zweite Gebäude wird 
1994 errichtet, eine Erweiterung 

erfolgt rund zehn Jahre später, und 
vor drei Jahren wurde das CERM 2 
schliesslich umfassend renoviert. Mit 
diesen sich ständig weiterentwic-
kelnden Infrastrukturen verfügt das 
Wallis über ein einzigartiges und 
leistungsfähiges Arbeitsinstrument.







EIN KLARES �BEKENNTNIS ZUR 
LOKALEN VERWURZELUNG

2024 wird das CERM in martignyexpo umbenannt und  
bekräftigt damit seine Zugehörigkeit zur Stadt Martigny.



1980 – 1999

ÜBER� 
DIE 
GRENZEN
�HINAUS

Parallel zur Entwicklung des Comp-
toir veranlasst der Bau dieses neuen 
Geländes die Organisatoren, sich 
zu diversifizieren, um das CERM 
das ganze Jahr über mit Leben zu 
füllen. Bereits Anfang der 1980er-
Jahre werden die Brocante, die 
Foire agricole (später Agrovina) und 
Swiss Alpina ins Leben gerufen. All 
diese neuen Veranstaltungen ver-
folgen dasselbe Ziel wie die Messe 
im Herbst: Sie wollen ein sozioöko-
nomischer und kultureller Motor für 
die Region sein. Aufgrund dieser 
Entwicklung wächst der Comptoir 
de Martigny über die Grenzen des 
Kantons hinaus und wird 1986 zur 
Foire du Valais.

Angetrieben von den fortlaufenden 
Erweiterungen der letzten Jahre 
eröffnen die Organisatoren 17 Jahre 
nach dem ersten Gebäude 1994 
das CERM 2. Obwohl der Beginn 
dieses Jahrzehnts von wirtschaftli-
cher Unsicherheit geprägt ist, steuert 
die Foire du Valais stolz auf ihre 40. 
Ausgabe zu, ein rauschendes Ju-
biläum mit über 135’000 Besuchen-
den.







1983 UND 1991: �DIE FOIRE  
FEIERT IHRE GESCHICHTE

Anlässlich des zweitausendjährigen Bestehens von Octodure wird 
ein historischer Umzug organisiert, der 25’000 Zuschauende 
anzieht.

Einige Jahre später wird erstmals ein Ringkuhkampf im rö-
mischen Amphitheater organisiert. Diese Tradition wird bis heute 
fortgeführt und findet jeweils am zweiten Sonntag der Foire 
statt.



2000 – 2025

DER GROSSE 
SPRUNG

In den 2000er-Jahren wächst die 
Foire weiter und erfindet sich im-
mer wieder neu. Rekordbesucher-
zahlen, Erweiterungen �des Verans-
taltungsareals, neue Bereiche. �Im 
Laufe dieses Jahrzehnts hinterlassen 
zahlreiche Ausstellungen (Schätze 
�der Pharaonen und Tutanchamun 
2002, �Bonsais 2005 und Manimal 
2009), Themenschwerpunkte (Bra-
silien 2003) und Ehrengäste (die 
Armee 2004) einen bleibenden Ein-
druck und stärken den �Erfolg der 
Veranstaltung.

Die mittlerweile 50 Jahre alte Foire 
du Valais boomt wie eh und je. 2011 
kommt der Live-Bereich, 2014 die 
legendäre Seilrutsche und 2015 
die Surfwelle. Ein stetiges, begeis-
terndes Wachstum, das 2018 sogar 
die Königin von England nach Mar-
tigny «holt».

2020 bringt ein inzwischen eben-
so bekanntes wie unerwünschtes 
Virus mit sich. Zum ersten Mal in 
ihrer Geschichte findet die Foire du 
Valais nicht statt, was mit grossen 
Unsicherheiten einhergeht. Pläne 
A, B, X, Y, Z werden geschmiedet, 
bis schliesslich eine «Limitierte Aus-
gabe» entsteht, die es mehr oder 
weniger schafft, den Kontakt zum 
Publikum, zu den Ausstellenden 
und zu den Partnern aufrechtzue-
rhalten. Dank eines beeindrucken-
den Engagements der Organisa-
toren mit Behörden und Partnern 
kann die Ausgabe 2021 unter dem 
Motto Widär zämmucho stattfin-
den. Ein zweifellos unvergesslicher 
und notwendiger Jahrgang. 2022, 
2023 und 2024 brechen erneut Re-
korde und zeigen eindrücklich, mit 
welcher Begeisterung die Foire du 
Valais vom Publikum angenommen 
wird.





DIE �VERRÜCKTEN� IDEEN

Ereignisse, die in Erin-
nerung bleiben: �Wie die 
Zipline und die Surfwelle 
zog �2024 der 1. Swiss 
Mullet Cup alle Blicke auf 
sich!



HEUTE

DIE FOIRE 
DU VALAIS

Und was �tut sich eigentlich �den Rest 
�des Jahres?

Hinter der grössten Gewerbe-
messe der Westschweiz und der 
drittgössten der Schweiz stehen 
zahlreiche Personen, die �das ganze 
Jahr über in verschiedenen Ein-
heiten arbeiten, damit während 10 
Tagen rund 250’000 Besuchende 
empfangen werden können.

martignyexpo
Die 2024 umbenannte martignyex-
po (ehemals CERM) ist eine 1976 ge-
gründete Genossenschaft, die den 
Gebäuden an der Rue du Levant 91 
ihren Namen gab. Seit 2010 wird 
der gesamte Komplex von myexpo 
(ehemals FVS Group) betrieben. Die 
Genossenschaft wurde nacheinan-
der von folgenden Personen gelei-
tet: Raphy Darbellay (1976–1996), 
Gilbert Dubulluit (1997–2012), Oli-
vier Dumas (2013–2020) und seit 
2021 Marc-Henri Favre.

myexpo 
Seit 2024 ist die Association Foire 
du Valais unter der Marke myexpo 
tätig. Von 2007 �bis 2024 hiess sie 
FVS Group. Sie organisiert seit über 
60 Jahren Veranstaltungen und Fa-
chmessen im Wallis. Sie verfolgt die 
ursprüngliche Aufgabe der Associa-

tion Foire du Valais, sprich Verans-
taltungen zur Förderung der hand-
werklichen, landwirtschaftlichen, 
gewerblichen, industriellen und tou-
ristischen Aktivitäten �von Martigny, 
der Region, des Wallis und sogar 
der ganzen Schweiz zu organisie-
ren oder durchzuführen. Neben der 
Foire du Valais organisiert myex-
po auch andere Veranstaltungen 
wie Messen (z. B. Your Challenge, 
Agrovina und CaReHo) und einzi-
gartige Veranstaltungen (z. B. The 
plus grande raclette of the world). 
2010 traten die Genossenschaft 
des CERM und die Gemeinde Mar-
tigny den Gründungsmitgliedern 
des Vereins bei und sind somit auch 
Partnergesellschaften der Foire du 
Valais.

Während über viele Jahre vier Per-
sonen für die Organisation zustän-
dig waren, wuchs die Gruppe An-
fang der 2000er-Jahre stark. So 
entstand insbesondere die Toch-
tergesellschaft Les Acrobates (ehe-
mals FVS Events), die auf die Or-
ganisation massgeschneiderter 
Veranstaltungen spezialisiert ist.



Von links nach rechts :  
Gilles Florey | Emilie Dellecker | Stéphane Saudan | Laurence Proz | Steve Duay | Vincent Claivaz (président)|  
Gaspard Couchepin (vice-président) | Rachel Gay | Arthur Vocat | Patrice Walpen | Morgane Pfefferlé

Von links nach rechts :
(oben) Lucio Berera | Alan Véchambre | Stève Dély | Floriane Roch | Jérôme Glassey | Samuel Bonvin |  
Rachel Gay | Silvia Simões Henriques | Alain Jordan
�(in der Mitte) Manon Squaratti | Catherine Revaz | Damien Claivaz | Georges-André Lattion | Cindy Hasler |  
Benoît Schildknecht| Katia St Mart | Ilou Delcroix | Nevzad Isufi | Gaëlle Berisha
(unten) Aurélie Bertholet | David Santos | Mickaël Sallin | Aurélien Matton | Jérôme Lagger

↑

↓

Das Komitee
Wie bereits erwähnt, übernimmt das 
Komitee eine strategische Rolle in-
nerhalb der Organisation. Es sorgt 
unter anderem dafür, das Erbe der 
Foire du Valais zu pflegen und sämt-
liche Aktivitäten von myexpo weiter-
zuentwickeln. 2025 hat das Komitee 
11 Mitglieder.

Das Team
Das multidisziplinäre Team aus 24 
Personen gestaltet und organisiert 
das ganze Jahr über die Veranstal-
tungen von myexpo und der Agentur 
Les Acrobates. Zudem kümmert es 
sich ganzjährig um die Infrastruktur 
von martignyexpo.



«  Wir dürfen nicht verlie-
ren, was uns stark gemacht 
hat: Freundschaft, gute Zu-
sammenarbeit, ehrenamt-
liches�Engagement, Freude 
an der Begegnung. Ohne 
diese Elemente werden wir 
eine�Gesellschaft wie viele 
andere, in der nur der Profi-
t�und die Leistung zählen. »

Raphy Darbellay | 25.05.1996



1960  2025

EN CHIFFRES
IN ZAHLEN

192HÔTES & 
INVITÉS D’HONNEUR

          GASTGEBER UND EHRENGÄSTE

69PAYS &
RÉGIONS

D’HONNEUR
EHRENGASTLAND

74 COMMUNES
INVITÉES
EINGELADENEN 
GEMEINDEN
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1960 – 2025

DIE  
PLAKATE

Diese mal festlichen, mal ausge-
fallenen, mal gewagten oder mal 
nostalgischen Bilder erzählen von 
viel mehr als nur einem Ereignis. 
Sie spiegeln eine Epoche, eine 
Stimmung, eine lokale Kreativität  
wider. Von der Schlichtheit der 
ersten Drucke bis zur visuellen  
Explosion der letzten Jahre zeigt 
sich eine ganze Walliser Vorstel-
lungswelt – zwischen Humor, Stolz 
und Modernität.



















DIE FOIRE DU VALAIS

LEGENDÄR
SEIT
1960

Die Foire du Valais, legendär seit 1960 
Originelle Retrospektive (2025)
Alle Rechte vorbehalten – Association de la Foire du Valais

myexpo
Rue du Levant 91
1920 Martigny
+41 27 722 00 34
www.my-expo.ch

foireduvalais.ch/de


